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Petition,,OGS-An gebot wird erneut gekürzt - Wir legen Widerspruch ein"

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben wollen wir, anliegende
Petition zur Kürzung der Mittel für den Offenen Ganztag an Kölner Grundschulen
einreiche n. Es sind insgesamt 1.902 Unterschriften betroffener Eltern gesammelt worden,
die Listen finden Sie ebenfalls anbei. Wir bitten Sie um Weiterleitung an die zuständige
Dienststelle.

Angesichts der Dringlichkeit des Problems möchten wir Sie auffordern, uns als Eltern mit
in die Diskussionen um den Aus- bzw. Abbau des Offenen Ganztags an Kölner
Grundschulen einzubeziehen, uns und unsere Anliegen anzuhören und ernst zu nehmen.
Übereine Einladung zum Gespräch freuen wir uns im Namen von mindestens 1.902 Eltern.

Vielen Dank und viele Grüße



Es reicht nichtl

OGS Angebot wird erneut gekürzt! Wir legen Widerspruch ein!

Für den Offenen Ganztag im Primarbereich werden gemäß Haushaltsbeschluss des Rats der

Stadt Köln vom 30.04.2013 die freiwilligen kommunalen Mittel gekürzt. Als Folge bedeutet das

erneut Qualitätsverlust im Offenen Ganztag. AGs und Mittel werden gekürzt sowie

Sch ließu n gsze iten erweitert.

Darum fordern wir:

. Eineadäquate Betreuungssituation derGrundschulkinderl

. Eine Erhöhung der Budgetierung im Offenen Ganztag!

Mit diesem Schreiben wenden wir uns, stellvertretend für alle Eltern, deren Kinder in einer OGS

betreut werden und diese Forderung unterstützen, an Sie, Frau Dr. Klein. Als Mitglieder der

Schulpflegschaft haben wir die wichtigsten Anliegen zusammengefasst. Wir äußern und

positionieren uns hier zu der immer wieder angekündigten Qualität der Betreuung, der

Vereinbarkeit von Familie und Beruf der Verbesserung von Gleichberechtigung und

Bildungschancen sowie der Verzahnung von Schule und OGS. Aufgrund der Probleme und

Kürzungen sind wir erneut aufgerufen uns für unsere Kinder einzusetzen und fordern die

Umsetzung des vom Land formulierten Stufenplans der Bildungskonferenz vom 12.05.2011.

Wir nehmen Sie beim Wort: ,,Kein Kind zurücklassen"! Wir fordern mehr Geld für
alle Bereiche des Offenen Ganztags

. Kinder und Eltern brauchen eine verlässliche und vertrauensvolle Betreuungssituation
(Vereinbarkeit von Familie und Beruf)

. Kinder brauchen Begleitung im gesamten Schulalltag, d h. pädagogisch qualifizierte

Bildungs- und Freizeitkonzepte
. Kinder brauchen Menschen, die o.g. umsetzen können, d.h. qualifiziertes Personal und

qualifiziertes Personal braucht gerechten Lohn
. Qualität braucht gültige und vergleichbare Standards
. Die Träger brauchen ausreichendes Budget, um übernommene Verantwortung

gestalten und bezahlen zu können
. Kinder brauchen Unterstützung bei ihren Entwicklungsprozessen, individuelle Förderung,

Förderung ihrer sozialen Kompetenzen und Partizipation
. Kinder brauchen im Offenen Ganztag ein ausgewogenes und kompetentes Angebotl

Jede Unterschrift steht für die Sorge um das Wohl und die Zukunft unserer
Kinder!


